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Sitzung am Freitag den 15 April cr Nachniittags
S Uhr im Geschäftszimmer des Herrn Stadtbaurath

Lohausen
Feststellung von Submissionsbedingungen

2 Vergebung der Centralheizung für die neu zu erbauende
Bürgerschule an der Oleariusstraße

3 Fluchllinienregulierung in der Wuchererstraße
4 Schlammabsuhre von ungepflasterten Wegen
5 Kanalisirung der Kapellengasse
6 Fluchtlinien Regulirung für die Mansfelderstraßc von

der Hafenstraße bis zur Elisabethbrücke
7 Fluchtlinien Regulirung für die kleine Steinstraße
8 Kanalisirung der Südwestseite der Wuchererstraße

zwischen Mühlweg und Bernburgerslraße

Aus der Stadt MZ NNgMmg
Halle den 14 April 1887

j Die Königin von Sachsens pasfirte gestern Abend
von Dresden kommend mit dem 10 /z Uhr Schnellzuge
auf der Reise nach Brüssel über Magdeburg unseren
Bahnhof

Deutscher Einheitsschulverein In seinem
Vortrage über die Möglichkeit der Einheitsschule ent
wickelte Herr Direktor Dr Frick nochmals kurz die Haupt
punkte welche von den Freunden der Einheitsschule wie
sie in dem hier tagenden Verein vertreten sind erstrebt
werden nämlich Beibehaltung des Griechischen obligatori
schen Zeichnen unterricht in allen Klassen und Englisch in
den oberen Klassen Redner wandte sich dann zur Be
antwortung der Frage ob ein Hereinnehmen der beiden
neuen Lehrgegeustände in den Lehrplan des Gymnasiums
ohne Vermehrung der Stundenzahl und ohne Überlastung
der Schüler möglich sei und kam zu dem Schluß daß die
Mehrbelastung welche durch Aufnahme dieser Disciplinen
nöthig werde durch Entlastung in anderer Weife ermög
licht werden könne Schon sei viel unnützer Ballast aus
dem Unterricht der höheren Schulen gegen früher ge
schwunden doch bleibe zur gründlichen Durchführung einer
die Ausbildung und Durchbildung der Schüler voll und
ganz berücksichtigenden Methode noch viel zu thun und zu

Kleine Mittheilungen
lEin Eifersuchtsdrama auf dem Meere Der Eisen

Äreher Paul Dömke aus Hamburg hatte ein gar liebes und
schönes Weib und war in seine Fine wie er die Josephine
kurzweg hieß bis über die Ohren verliebt Er wohnte wie
das W Extra Blatt erzählt in dem Arbeiterviertel und als
ein Landsmann aus Wandsbeck Johann Gottfried Heusenbücher
zu ihm in s Quartier zog hatte der brave Paul nichts dagegen
Aber alsbald zeigten sich schwere Wolken an dem Himmel seines
ehelichen Glückes und es war ihm klar daß seine Fine eine
Kokette sei die dem Wandsbecker Kameraden ihr Herz geschenkt
habe Der arme Paul nahm sich die Sache sehr zu Herzen

nd verließ bei Nacht und Nebel Hamburg verdingte sich auf
einem Dampfer als Maschinenwärter und segelte hiuaus in die
Meere Gottfried Heusenbücher und die ungetreue Fine wa
ren anfangs froh daß sie des lästigen schmachtenden Pauls los
seien ober in Hamburg zeigte es sich alsbald daß ihres Blei
bens nicht länger sein könne denn Heusenoücher wurde aus der
Fabrik entlassen man mied seinen Umgang und so entschloß sich
das Pärchen nach Amerika auszuwandern Das Schiff kam
des Nachts in Souphampton an und stand auf der Rhede
Paul Dömke der sich seit Monaten in Southamptou befand
wurde nun beauftragt zu dem Auswandererschiff zu fahren
um dem Kapitän eine Botschaft zu überbringen Er als Deut
scher wurde hierzu beordert Er ahnte nicht daß auf dem Deck
sich der Räuber seines Glückes der Kamerad aus Wandsbeck
befinde Heusenbücher und die Gattin Dömke s stand aber auf
dem Verdeck und schauten auf die spiegelglatte See deren leichte
Wellen an den mächtigen Schiffskörper schlugen Als der Ma
trole näher kam erkannte Heusenbücher in ihm den Dömke
In der Meinung der ehemalige Freund komme um ihn zur
Rechenschaft zu ziehen und ihm die Frau wegzunehmen erfaßte
ihn wilde Eifersucht er öffnete sein dolchartiges Messer und
warf es gegen den eben anlangenden Matrosen Die Klinge
bohrte sich tief in das Herz Dömke s der lautlos zusammen
brach und nach wenigen Minuten starb Die Affaire machte
großes Aufsehen und wurde Heusenbücher noch in der Nacht
verhaftet und dem Polizeirichter vorgeführt der ihn wegen
Mordes an die Assisscn wies

sDer zurückgewiesene Storchs Fräulein Paula ist
acht Jahre alt und bisher der einzige Sprößling des Hauses
W Kein Wunder daß die kleine Dame fürchterlich von Lang
weile geplagt wird Sie hat nur einen Wunsch auf dieser Welt
den in den Besitz eines Brüderchens zu gelangen So ein
kleines Putziges Kerlchen meint Fräulein Paula wäre kein üb
ler Zeitvertreib und mit der Langweile hätte es dann selbst
verständlich sein Ende Pepi der dienstbare Geist des Hauses
kennt die Borliebe des Fräuleins Paula für ein Brüderchen und
erlaubte sich nun dieser Tage mit der jungen Dame einen höchst
grausamen Scherz der wahrhaft tragische Folgen nach sich zog
Die Nachbarin nebenan war nämlich eines Knäbleins genesen
welche Gelegenheit die böse Pepi benutzte um in Abwesenheit
der Hausftau dem Fräulein Paula zu erzählen es sei soeben
der Storch dagewesen mit einem fix und fertigen Büblein doch
habe sie ihn zur Nachbarin hinüber geschickt Fräulein
Paula lief sofort zur Nachbarin hinüber und hörte dort von
den Kindern daß der Storch thatsächlich vor kaum einer hal
ben Stunde ein Brüderchen gebracht habe Thränenden Au
ges und mir namenlosem Weh im Herzen wankte die Kleine
nach Hause setzte sich hm und schrieb folgenden Brief Lieber
Herr Storch Ich habe gehört daß Du uns einen kleinen Bu
ben gebracht hast und daß Dich die schlimme Pepi nicht hin
eingelassen hat Ich werde es der Mama sagen und bitte Dich
uns bald wieder zu besuchen und mir einen kleinen Bruder zu
bringen Deine Dich liebende Paula W Sodann couver
tirte das resolute Fräulein den Brief versah ihn mit der Adresse
Wohlgeboren Heirn v Storch im Stadtpark beim Teich

nahm aus ihrer Sparkasse die letzten fünf Pfennige und bat
die böse Pepi eine Marke zu kaufen und den Brief schleunigst
M besorgen Die böse Pepi gab das Schreiben an den Storch
jedoch hinterlistigerweise der Frau Mama die während sie den
Brief ihres Töchterchens las wer weiß wovon leuchte

HMe Wes Tageblatt
bessern übrig es fehle dein Unterricht der höheren Schule
noch zu sehr an der nöthigen Koncciuration des Lehr
stoffes die in den niederm Schulen bereits seit langer
Zeit in vielfach geradezu vorzüglicher Weise durchgeführt
sei Redner geht dann dazu über auseinander zu fetzen
wie er sich die nöthige Gestaltung des Unterrichts denkt
um Zeiterfparniß zur Befriedigung der für die Einheits
schule gewünschten Aenderungen im Lehrplan des Gymna
siums zu gewinnen Von besonderer Bedeutung hält er
es wie er es auch bereits mehrfach an anderer Stelle
ausgesprochen den Unterricht durch Einführung typischer
Elemente passender Auswahl und Zusammenfassung der
selben zu größeren Einheiten zu höchster Kraftentfaltung
fähig zu machen Unter Voraussetzung eines so zu grö
ßerer Koncentration als bisher geführten Unterrichts auf
dessen Einzelheiten einzugehen uns hier leider der Raum
fehlt hält Redner es zunächst für hinreichend wenn an
Stelle der drei jetzt in Sexta bestehenden Religionsstun
den nur zwei treten wie in den übrigen Klassen außer
dem lasse sich wenn die Konsirmations Stunden nur in
der Tertia ertheilt werden und Geistliche und Religions
lehrer sich in das richtige Einvernehmen setzen der Schul
unterricht in der Religion in der genannten Klasse ganz
gut entbehren Weiter seien im naturwissenschaftlichen
Unterricht die bestehenden 2 wöchentlichen Stunden völlig
ausreichend durch Wegfall der Mineralogie welche Redner
für entbehrlich hält in der Obertertia könne man dort
schon Zeit für den Anfang des physikalischen Unterrichts
und dadurch nach oben hin mehr Raum für die Chemie
gewinnen durch engeren Anschluß der mathematischen
Physik an die Mathematik werde ebenfalls sich Zeit er
sparen lassen Die Mathematik soll nach dem Wunsch des
Redners als äußerst bildende Kraft mit ihrem vollen Ge
wicht beibehalten bleiben dazu sei jedoch bei der nöthigen
Coucentration und weniger äußerlichen Behandlung des
Unterrichts keine Vermehrung der Stunden nöthig Für
die historisch philologischen Fächer verlangt der Redner
ebenfalls eine zielvollere Behandlung gegründet auf die
Einführung typischer Elemente wodurch sich dann auch
Zeit gewinnen lasse um den vom Redner eingehend als
werthvoll begründeten Zeichnenunterricht in 1 Stunde
wöchentlich obligatorisch machen zu können Indem Redner
den Inhalt seiner geistvollen Ausführungen reeapitulirt
stellt er als das Bedürfniß der höheren Schulen inten
sive Coneentration des Unterrichts ermöglicht durch zum

Augen bekam Und da Fräulein Paula sich seither in
fieberhafter Aufregung befindet und täglich fragt ob der Storch
noch immer nicht dagewesen ist so haben die Siylisten des Hau
ses W sich geeinigt der kleinen Dame zur Beruhigung ihres
Gemüthes einen angeblich vom Storch aus dem Stadtpark her
rührenden Brief zu schreiben über dessen Entwurf sie sich
jedoch schon mehrere Köpfe zerbrachen ohne daß sie jedoch ir
gend welche dem kindlichen Fassungsvermögen des achtjährigen
Fräuleins nur halbwegs plausibel klingende Ausrede gefunden
bätten für die wie es scheint unüberwindliche Abneigung des
Storches das erbetene Brüderchen franco Wohnung zu liefern

IDie berühmte Amalia Materna ist auf ihren Tri
umphzügen durch Amerika reich mit Geschenken allerlei Art be
dacht worden eines derselben aber ist besonders originell der
merkwürdige Gegenstand entstammt dem Thiergarten von Ein
cinnati Es ist ein eirundes schwarzes zwei Faust bohes
Ding geschmackvoll in Silber gefaßt mit einer gravirteu Wid
mung an die Sängerin und liegt in einem Etui aus Sammet
und Seide Es ist das Ei eines Emu Der Emu ist bekannt
lich ein kasuarartiger Vogel der auf dem Wiener Wildpret
markt nicht vorkommt ist mannshoch und legt alle neun Jahre
ein entsprechend großes Ei Als nun die Materna nach Cin
cinnati kam und die ganze Stadt in Aufruhr versetzte zeigten
sich auch an dem guten Emu Zeichen einer besonderen Aufregung
Offenbar dachte es nach auf welche Art es der fremden Künst
lerin seine Bewunderung ausdrücken könnte Lange fand es
das Richtige nicht aber als die Materna eines Tages im Thier
garten erschien und auch dem Emu ihren Besuch machte rief
das liebe Vögelchen Heureka was ein emuisches Wort ist
und auf Deutsch etwa Halt ich Hab s bedeutet und legte
vor ihren Augen ein Ei Das war doch einmal eine originelle
Huldigung Die Direktoren waren außer sich vor Freude das
Emu erhielt ein Belobigungsdekret und das Ei wurde als
Schmuckkästchen gefaßt der Künstlerin verehrt

IDer Toilettenschwindel treibt auch in Amerika gro
teske Blüthen Das Neuste auf diesem Gebiete ist die Gesichts
maske welche von der New Uorker Toilet Mask Eompagny
auf dem Broadway fabrizirt und in auffallenden Reklamen
in den vornehmsten Zeitschriften angekündigt wird Die Ge
sichtsmaske wird den Damen als em Mittel angepriesen die
Haut glatt und rein zu erhalten zu bleichen und zu verschö
nern Die glücklichen Besitzerinnen legen sich mit dieser Maske
ins Bett und nach den Anpreisungen scheint damit ein Mittel
gefunden zu sein jeden Tag jünger und schöner aufzuwachen
oder wenigstens nicht älter zu werden Wie herrlich weit
bringt es doch die Kultur selbst da wo die Rothhaut noch vor
200 Jahren herrichte Da auch in Europa von Damen er
zählt wird duß sie sich über Nacht ein Stück rohes Kalbfleisch
ins Gesicht und auf die Stirne legen um sich eine frische Haut
farbe zu geben so ist es schon möglich daß diese Toilet Maske
auch über kurz oder lang unter den europäischen Toilettenmit
teln auftaucht

sSchwarzes Weihwasser In dem Flecken Otre bei Rom
goß ein Spaßvogel in das Weihwasserbecken eine Flasche
Tinte Als die Andächtigen in die nahezu völlig dunke Kirche
traten bekreuzigten sie sich wie gewöhnlich und nahmen zum
Gebete auf den Bänken Platz Als der Küster die Altarker
zen anzündete und es in dem düsteren Kirchenraume Heller
ward sah man den gottlosen Spuk der nicht nur Jedem einen
schwarzen Fleck auf die Sirn malte sondern auch die Kleider
auf der Brust bedenklich gefärbt hatte Der Frevler wird noch
bis beute gesucht

Bestrafte Ungeschicklichkeit Die Kaiserin von
Oestereich hat sich zum Kurgebrauch nach dem Herkulesbad
Mehadia begeben Die Reif wurde bis Orfova zu Schiff
gemacht Der Pest Ll erzählt nun Folgendes Die Beman
nung des Schiffes kann nicht genug erzählen von der Güte und
Freundlichkeit der hohen Frau Dem Kapitän Sternad wurde
die Ehre zu Theil dem Diner beigezogen zu werden Einer
der Theilnehmer an dem Diner hatte das Malheur bei Tische
Ihrer Majestät ein Glas rothen Weines anf das Kleid zu gie
ßen über welche Ungeschicklichkeit die hohe Frau herzlich lachte

Freitag 5 April 1887
Theil noch erst zu schaffende Lehrbücher und eine zweck
entfvrechendc praktische Vorbildung der Lehrer hin nur
dadurch lasse sich das Z l der Einheitsschule dieJneins
seyiing des Realismus und Idealismus erreichen Dem
Vorna schloß sich eine längere Debatte an an welcher
sich besundcrs die Herren Rektor Fries Halle Inspektor
Palmiü Halle Oberlehrer Suchsland Halle Dr
Vieweger Danzig beteiligten nach Schluß dieser
Debatte sprach der Vorsitzende dem Redner den Dank
der Versammelten aus und diese erhoben sich zum
Zeichen der Zustimmung von ihren Sitzen Wegen
Unwohlsein des Herrn Prof Körting Münster fällt
der von demselben angekündigte Vortrag aus und
es erhielt deshalb nach einer halbstündigen Pause
um 12 /z Herr Prof Mayer Tübingen das Wort zu
seinem Vortrage über Die Mathematik und die Natur
wissenschaften in der Einheitsschule derselbe wies zunächst
auf die allmähliche Entwickelung unseres heutigen Schul
wesens hin welche die störende Mannigfaltigkeit desselben
erklärt dann ging der Redner zur Erläuterung der Frage
über zu welchen Leistungen Gymnasiasten und Realgym
nasiasten denn nun durch ihre Schulbildung befähigt wer
den für die Ersteren gilt durchschnittlich daß die Mehr
zahl sehr langsam sind wenn es gilt Anschauungs und
Auffassungsvermögen zu zeigen das bestätigen nicht blos
Dozenten der Mathematik und der Naturwissenschaften
und der Medizin sondern auch Kunsthistoriker Archäo
logen u f w Es giebt zwar Ausnahmen jedoch sind
dies meist Leute welche Kreisen entstammen in denen ihr
Anschauungsvermögen durch Familien und andere Ver
hältnisse gestärkt worden ist es geht aber aus dem Vor
handensein solcher Ausnahmen hervor daß es nur der
richtigen Einführung in die Anschauung bedarf um ihre
Zahl zu vermehren Die Realschüler in deren Vorbil
dung zwei unvereinbare Ziele zu erreichen versucht wird
nämlich für höhcre Studien vorzubereiten und zugleich
Leuten die nicht studiren wollen eine abgeschlossene Bil
dung zu geben zeigen auf der Hochschule häufig in Folge
des viel zu extensiven Unterrichts eine Ueberhebung welche
ihre Studien in schlimmster Weise beeinträchtigen kann
Redner geht nun dazu über zu zeigen wie die Einheits
schule diese Schäden heilen könne und stellt als Haupt
princip zur Erreichung dieses Ziels ans dem Gebiet der
Mathematik und Naturwissenschaften die richtige den
Schüler zu felbstthätiger Arbeit anspornende Lehr

er wurde später für den ausgestandenen Schreck mit einer
prachtvollen Brillanmadel entschädigt

Meber die Lieblingsspeisen unseres Kaisers
sind wiederholt irrthümliche Mittheilungen gemacht worden
Wie die Allg Fl Ztg melden kann sind gebackene Austern
die Lieblingsspeise des Kaisers dieselben müssen jedoch von dem
königlichen Bratenmeister Carl Hanisch der schon der Hofhal
tung des verstorbenen Königs angehört und bereits sein fünf
zigjähriges Jubiläum gefeiert hat gebacken sein Außerdem ge
nießt der Kaiser Kalbskotelettes mit Purreekartoffeln sein Lieb
lingsgetränk bildet Champagner mit Selterwasser

sDas Herzleiden Ein alter Herr reiste mit zwei ihm
fremden Damen im Postwagen Die jüngere schlief bald ein
und die ältere erzählie im Laufe des Gespräches daß ihre Be
gleiterin leidend sei Der alte Herr drückte sein Bedauern da
rüber aus daß eine so reizende juuge Dame krank sei Ach
ja bemerkte seufzend die ältere Schwester es ist ein Herz
leiden Wie lautete die theilnehmende Antwort und noch
so jung Verknöcherung vielleicht Verkn Ach nei
es ist ein Lieutenant

sDas berühmte alte Wirthshaus zum Pickwick
in Eobham unweit Rochester in welchem Chartes Dickens
mit Vorliebe von Zeit zu Zeit wohnte und das er in seiner
Novelle Pickwick Papers beschreibt ist am Charfreitag Mor
gen theilweise niedergebrannt

Mne kurze Grabschrift Der Bankier M in Pa
ris hat vor wenigen Tagen einen schweren Verlust erlitten
seine Schwiegermutter sie war es ihm durch volle dreißig
Jahre und gehörte nicht zu den besten starb und hinterließ
ein Erbe von einigen hunderttausend Francs Mit tadelloser
Trauermiene wandelte er dieser Tage auf dem Boulevard und
traf einen Bekannten den ob feines boshaften Witzes gefürch
teten Schriftsteller S Liebster Freund, ruft er ihm zu Sie
müssen mir eine Grabschrift für meine Schwiegermutter ma
chen Ein Distichon em Gedicht und Wenns nochjfo kurz ist

Ja wohl Verehrtester, erwidert S Sie haben Recht
die kürzesten Grabschriften sind die besten Lassen Sie auf
das Grabmal nur das eine Wort setzen Endlich

Musikalische Kritik Frau Nein der Dr M ist
doch gar zu grob Ich zeige ihm unsere Wohnung und irage
ihn wie ihm die neue Einrichtung gefällt was thut er Er
setzt sich ans Klavier und spielt Das ist im Leben häßlich
eingerichtet

Was ist zu bunt Wenn ein grüner Junge blauen
Montag macht sich deshalb hinterher beim Vater weiß waschen
will von diesem aber braun und blau geschlagen wird bis es
ihm grün und gelb vor den Augen wird und wenn das
dann noch Alles schwarz auf weiß in der Zeitung zu lesen
steht

Theater und Musik
Man schreibt uns aus Brüssel Frau Marcella Sem

brich hat mit der Direktion des Theatre de la Monnaie einen
Gastspielvertrag abgeschlossen dem zufolge die Künstlerin am
19 23 26 und 30 April in mehreren ihrer bekannien Glanz
rollen in der Brüsseler Oper auftreten wird Frau Sembrich
welche zum erstenmale eine französische Bühne betritt wird ihre
Rollen in italienischer Sprache singen Der Erfolg der Wal
küre erweist sich als ein überaus nachhaltiger Obwohl die
Oper dreimal wöchentlich gegeben wird findet jede Aufführung
vor ausverkauftem Hause statt und die Agiotage hat in Brüssel
noch niemals so glänzende Zeiten erlebt Die Herren Agimeure
bringen noch immer einen Parq ietsitz welcher an der Kasse ö
Francs kostet zu 50 Francs an den Mann Namentlich ist
der Zudrang aus Frankreich ein gewaltiger Die ganze vor
nehme und Künstlerwelt pilgert jeden Montag Mittwoch und
Freitag nach Brüssel um der Vorstellung der Walküre bei
zuwohnen und die Nachfrage nach Billets ist noch immer eine
so starke daß die Direktion sich zu ihrer angenehmen Ueber
rafchung genöthigt sieht die theatralische Saison um drei Wo
chen zu verlängern



Methode hin Auf dem Gebiete der Naturwissen
schaften ist jede unnöthige Belastung mit Namen
und dergleichen zu vermeiden dagegen im Gegensatz zu
unserer einseitigen Bücherkultur von früh an die sinn
liche Wahrnehmung später die logische Schlußfolgerung
und so das Anschauungs und Auffassungsvermögen zu
üben in der Mathematik wird bei richtiger Behandlung
des Unterrichts wenn nur die niedere Mathematik diese
aber eingehend und lückenlos behandelt wird besonders
in den oberen Klassen im Anschluß an die Physik der
Schüler im Lösen von Aufgaben geübt wird eine für
sein ganzes Leben bedeutsame Kraft gewinnen Zur
Durchführung der vom Redner vorgeschlagenen Methode
deren Einzelheiten wiederzugeben hier nicht Raum ist
sind nach seiner Ansicht die vorhandenen 6 mathematisch
physikalischen Stunden ausreichend nöthig ist nur eine
bessere Vorbildung der Lehrer als dieselbe bisher zu Ge
bote stand auch nach dieser Richtung macht der Vortra
gende passende Vorschläge außerdem ist es nöthig daß
Seitens der Lehrercollegien die hier in Frage stehenden
Fächer nicht mehr wie es leider zu oft geschehen als ein
nothwendiges Uebel für die Gymnasien angesehen werden
Auch diesem Vortrag schloß sich eine Debatte an an der
besonders die Herren Hoppe Berlin Hoffmann Leipzig
Suchsland Halle sich betheiligten darauf wurde dem
Redner auf Aufforderung des Vorsitzenden der Dank
der Versammlung in der üblichen Weise zu Theil
Nach der Sitzung fand ein gemeinschaftliches Essen im
Hotel zum Kronprinzen statt für den Nachmittag war
außerdem ein gemeinschaftlicher Spaziergang nach Bad
Wittekind in Aussicht genommen In der zweiten öffent
lichen Sitzung hielt Herr Gymnasiallehrer Hornemann
Hannover seinen Vortrag über die Pflege des Auges und
der Anschauung in der Einheitsschule Er betonte im
Eingange desselben wie die Gymnasien durch ihre Zahl
und Constitution der Einheitsschule weit näher stehen als
die Realgymnasien auch besonders die Verpflichtung
haben die Reform zur Einheitsschule an sich durchzufüh
ren die den Gymnasien anhaftenden Schäden welche sich
kurz unter dem Ausdruck philologische Einseitigkeit zu
sammenfassen lassen müssen dazu gehoben werden das
kann einzig und allein durch die richtige Pflege des Auges
und des Anschauungsvermögen geschehen die nicht blos
wissenschaftliche sondern auch die höchste wirthschaftliche
Bedeutung hat Zu dieser Pflege kann schon der sprachliche
Unterricht der zugleich stets Sachunterricht sein soll bei
tragen das Hauptübungsfeld derselben ist das Gebiet der
Naturwissenschaften dem sich an Bedeutung die Geographie
anreiht besonders aber muß neben der für dieselbe äußerst
förderlichen Mathematik dem Zeichenunterricht besondere
Sorgfalt zugewendet werden der deßhalb eine größere
Stundenzahl erhalten muß als bisher

AufGrund der im Einzelnen hiernichtwiederzugebenden
begründenden Auseinandersetzungen kommt der Vortragende
zu zwei Punkten welche als nothwendig hingestellt werden
nämlich daß die Pflege des Auges und der Anschauung
eine weitere Durchführung erfahren muß als bisher und
daß diese nur zu erreichen ist durch umfassende und konse
quente Berücksichtigung derselben in allen Fächern be
sonders durch größere Ausdehnung des Zeichnenunterrichts
An der dem Vortrage sich anschließenden Debatte bethei
ligten sich besonders die Herren Direktor Frick Halle
Prof Hering Freiberg Prof Mayer Tübingen Prof
Menge Halle Oberlehrer Suchsland Halle Professor
Vaihinger Halle Realgymnasiallehrer Vieweger Dan
zig danach forderte der Vorsitzende die Versammlung aus
dem Redner durch Erheben von den Sitzen ihren Dank
zu bezeugen darauf schloß der Vorsitzende die öffentliche
Sitzung indem erdaranfhinwies wie beiden Verhandlungen
dieser Versammlung trotz einzelner Meinungsverschieden
heiten doch kein Mißton zu Tage getreten sei und deshalb
den weiteren Arbeiten des Vereins die besten Aussichten
vorherzusagen seien Es folgte dann nach einer Pause
noch eine geschlossene Sitzung nur für die Mitglieder

sDer Preußische Beamten Verein Zweigver
ein Halle a/S hielt gestern Abend im Cafö David seine
ordentliche diesjährige Generalversammlung ab die in
Vertretung des behinderten Herrn Oberbergrath Taeg
lichsbeck von HerrnArchidiaconus Pfanne eröffnet und
geleitet wurde Den Jahresbericht pro 1886 erstattete
Herr Rechnungsrath Pistorius Nach demselben betrug
die Mitgliederzahl Ende 1885 402 Es schieden aus
freiwillig 7 durch Versetzung 25 durch den Tod 3 näm
lich die Herren Pastor Lic Reinhard Freiherr vom
Hagen und Oberpedell Eckleben Neu hinzu traten im
vorigen Jahre 255 so daß der Mitgliederbestand am
Schlüsse des Jahres 1886 622 betrug Mit Einschluß
von 82 außerordentlichen Mitgliedern Lehrern Lehrerin
nen und Wittwen verstorbener Mitglieder würde der Ver
ein 704 Mitglieder zählen In diesem Jahre sind schon
wieder 152 Mitglieder neu hinzu getreten Die Monats
schrift des Preuß Beamten Vereins wurde in 28 Exem
plaren gehalten die bei den Mitgliedern circulirten Die
im Interesse der Mitglieder und deren Hinterbliebenen
errichteten Institute wie die Sterbekasse Spar und Dar
lehnskasse die Verbindung mit Geschäftsleuten zwecks Ent
nahme der verschiedensten Waaren gegen ermäßigte Preise
haben sich sehr bewährt nur ist eine regere Betheiligung
der Mitglieder an denselben noch zu wünschen An den
Vorstand erging der Wunsch im Verein einen Familien
beirath für die Hinterbliebenen verstorbener Mitglieder zu
bestellen der denselben auf Erfordern mit Rath und That
zur Seite stehen soll Da ein solcher Beirath in der
Sterbekasse des Vereins als Begräbnißkommission be
reits besteht und in der angedeuteten Weife wirkt so
wandte sich der Vorstand des Vereins an den Vorstand
dieser Kasse und steht zu erwarten daß die Sterbekasse
ihre Begräbniß Kommission anweist in der vom Verein ge

wünschten Weise zu verfahren Der Verein hat in seinen
interessanten Versammlungen den Mitgliedern interessante
Vorträge der verschiedensten Art geboten die recht unter
haltend waren Er vereinigte seine Mitglieder aber auch
in sonstiger geselliger Weise und förderte dadurch die Kol
legialität der Mitglieder unter einander An den mit Bei
fall entgegengenommenen Bericht schloß sich die Rechnungs

legung durch Herrn Oberbergamts Sekretär Besser Die
Jahreseinnahme betrug 1031,35 Mk die Gesammtausgabe
dagegen 1054,49 Mk mithin Mehrausgabe 23,14 Mk
gegen einen Bestand von 28,70 Mk im Vorjahre Die
Rechnung war geprüft und für richtig befunden worden
Der Mitglieder Jahresbeitrag wurde um für die Folge
ein Defizit nicht aufkommen zu lassen von 1 Mar ans
1,50 Mk erhöht und damit die Abänderung des Z 8 des
Normalstatuts ausgesprochen Die bisherigen Revisoren
die Herren Reinicke und Schmerwitz wurden mit der Prü
ung der diesjährigen Rechnung betraut Zu Delegirten

des Bezirksvereins auf dem demnächst in Weißenfels statt
findenden Vereinstage der Bezirksvereine in der Provinz
Sachsen wurden die Herren Steger und Peters gewählt
Zum Schluß hielt Herr Archidiakonus Pfanne einen recht
interessanten Vortrag über Die Reichslande Elsaß Loth
ringen wofür ihm der Dank in der üblichen Weise ab
gestattet wurde

tJm Kaufmännischen Verein hielt gestern Abend Herr
Civilingenieur Khern einen interessanten Vortrag über die Elek
trizität und deren Anwendung im Geschätsleben Der Erläu
terung des Themas mit Bezug auf Beleuchtung Telegraphie
Fernsprechwesen und Kraftübertragung entnehmen wir kurz
Folgendes In den letzten 20 3l Jahren hat die Verwendung
der Elektrizität Dimensionen angenommen daß man Weiteres
noch gar nicht übersehen kann Gleichwohl ist man bisher nicht
im Stande gewesen eine genaue unanfechtbare Erklärung für
diese Kraft zu geben Wir kennen sie eben nur in ihrer Ent
stehung Wirkung und Nutzanwendung Man unterscheidet zwei
Grundformen der Elektrizität 1 die statische 2 den elektri
schen Strom welche Form am meisten angewandt und verbreitet
ist Der elektrische Strom ist fortleitungsfähig und wirkt mag
netisnend Stahl wird bleibend mugnetisirt Eisen nicht anhal
tend auf letzterer Erfahrung beruht das Fernschreib und Fern
sprechweseu Eine eigenthümliche Wirkung der Elektrizität ist
das lleberspringen des Funkens auf andere geeignete Körper so
in der Praxis auf zwei einander gegenüberstehende sich nicht berüh
rende Kohlenstäbe Bei der elektrischen Beleuchtung werden diese
Stäbe durch einen Mechanismus von einander getrennt gehalten
Der Vortragende zeigt dies an einem dazu aufgestellten Appa
rat Eine andere Wirkung der Elektrizität ist die der Wärme
Je größerer Widerstand Reibung stattfindet desto intensivere
Wärme wird erzeugt Durchschlagend w dieser Beziehung ist
die Erfindung Edikons den elektrischen Strom durch einen bil
lig herzustellenden nicht allzu stark leitenden Körper man hat
dazn Kohle gewählt zu führen Edison sche Glühlampen wovon
Referent em anschauliches Beispiel am Apparat giebt Eine
weitere ms geschäftliche Leben ties eingreifende Wirkung der
Elektrizität ist die chemische Galvanoplastik Flüssigkeiten wer
den durch sie chemisch zersetzt bestimmte Bestandtheile ausge
schieden und mittels dieser beliebige Gegenstände mit einer ge
wünschten Decke überzogen Vernickelung Vergoldung Versil
berung c Der durch Elektrizität erzeugte Magnetismus
übt auch wieder eine Rückwirkung es werden elektrische Ströme
und zwar solche von gewaltiger Kraft erzeugt magnet ekktr
Induktion Elektrizität kann man messen nach Stromstärke
und Stromspannung Man kann jetzt die sogenannten Wech
selströme von großer Spannung auf weite Entfernungen
leiten und dort wieder mit geringerer Kraft wirken
lassen Die Vortheile des eleetrischen Lichtes sind be
deutende es zeichnet sich durch Reinheit und Schönheit aus
die Luft in den Räumen bleibt dabei stets reiu und wird nicht
erhitzt außerdem bietet es Feuersicherheit Hi rbei sei erwähnt
daß Glühlicht vortheilhafter ist als Bogenlicht da ersteres einen
weißen etwas gelblichen Glanz hat und die beleuchteten Ge
genstände nicht in dem bläulichen fahlen Schein des letzteren sehen
läßt Es ist daher leicht erklärlich daß man jetzt mit Einfüh
rung desselben schnell vorwärts schreitet Anwendung in Ge
schäften Fabriken beim Grubenbetriebe zur städtischen Be
leuchtung bei der Marine und der Kriegführung Der Herr
Vortragende sucht darauf den Einwand zu entkräften daß
eleetrifche Beleuchtung sich zn theuer stelle und erörterte den
Preis der Herstellung sowie die Betriebskosten diesbezüglicher
eleetrischer Beleuchtungsanlagen Schließlich ward noch darauf
hingewiesen daß mittelst des eleetrischen Stromes auch Ma
schinen in Bewegung gesetzt werden und dazu ein Beispiel
gegeben

Dem Vortragenden wurde für die lehrreichen Mittheilungen
die über eine Stunde im Anspruch nahmen der Dank der An
wesenden durch Erheben von den Plätzen abgestattet

sDer Hallesche Schützenbundj hielt gestern aus
Anlaß seines am kommenden Montag zu feiernden dies
jährigen Stiftungsfestes auf feinem Schießstande bei
Diemitz ein Silberschießen ab Geschossen wurde auf
Feld Stand und Wildscheiben Auf Punktscheibe sind
ca 1 Dutzend silberne Löffel ausgeschlossen Wer auf
einen Löffel verzichtet kann sich den Preis in Punkt
geldern auszahlen lassen Kommenden Montag Abend
findet im Cass Dsvid Festessen und Ball statt bei wel
cher Gelegenheit die Namen der Sieger im Silberschießen
verkündet und ihnen die Preise verabfolgt werden

Stadt Theater j Noch vor Thoresschluß rüstet
sich die Leitung unseres Stadttheaters nach den voran
gegangenen zahlreichen Neuaufführungen zu einer wirk
liche Oper n Novität welche nach der Meinung derer
welche sich ein Urtheil über dieselbe zu bilden Gelegenheit
hatten dem ersten Jahre des Bühnenspiels auf unserer
städtischen Bühne einen würdigen Abschluß geben dürfte
Der Verfasser des Textes und der Musik dieser Oper
welche den Titel Angsle führt ist der Pianist Dr Neitzel
aus Köln früher Professor am K Konservatorium in
Moskau jetzt Lehrer am Kölner Konservatorium und
Musikrecensent der Kölnischen Zeitung Obschon diese
Oper die erste ist die von ihm zur Aufführung gelangen
wird so ist es doch nicht die erste die er komponirt hat
Diese nennt sich Dido und ist in Weimar für den An
fang nächster Saison zur Aufführung angenommen worden
Auch war die Angsle bereits für Köln bestimmt als Herr
Direktor Koebke den Text und die Musik der Oper kennen
lernte und sich das Recht der Erstaufführung für Halle
sicherte Herr Dr Neitzel ist bereits eingetroffen um die
letzten Proben selber zu leiten

sSoiröe j Der hiesige Bäcker Jnnungs Gesang V reiw
konnte nach nahezu 2jährigem Bestehen gestern Abend in
den festlich geschmückten Räumen des Neuen Theaters
einen zahlreichen Gönnern und Vertretern verschiedenem
Gesangvereine wiederum eine Probe seiner gesanglichen
Leistungen durch Aufführung eines wohlarrangirten Gesangs
Concertes ablegen Die unter anerkannt tüchtiger Leitung
des Herrn Lehrer Willno in abwechselnder Reihenfolge
dargebotenen Männerchöre Quartett und Solovorträge
gelangten in bester Weise zur Verführung den Schluß
der Soiröe bildete ein Ballvergnügen

sSchulansang j Für die städt Bürger und Volks
schulen ist der Unterricht mit heute aufgenommen worden
während die Schüler der Frauke schen Stiftungen erst mit
nächstem Montag ihre Osterserien beenden In der
Charlottenstraßen Schule mußte der Unterricht sreilich
heute Vormittag ausfallen weil die Temperatur in den
Schulräumen eine unerträgliche war Ob man überhaupt
nicht geheizt hatte oder ob die Centralheizung versagte
konnten wir nicht genau erfahren

Der vor einigen Tagen in dem hohen Alter von 87
Jahren verstorbene Herr Jnstrumentenmacher Ferdinand
Holzhausen wnrde gestern Nachmittag unter reger Be
theiligung der Mitglieder des Krieger Begräbniß Vereins
Halle mit Musik und Fahnen zur letzten Ruhe bestattet
Der gedachte Verein bewies dadurch dem geschiedenen
alten Mitgliede und Kameraden die letzte Ehre

Am Dienstag Nachmittag gelang es Herrn Baron
v Veltheim auf Ostrau mit feinen Jägern im Berg
holze beim Petersberg nicht weniger denn 11 Stück
Schnepfen zu erlegen Erst kürzlich wurden in demselben
Revier eine gleiche Zahl dieser Langschnäbler zur Strecke
gebracht Auch aus anderen Theilen unserer Provinz
meldet man gleich günstige Jagdergebnisse

Arbeiterzng j Gestern Mittag 1 Uhr traf vom
Ratibor kommend ein Exrrazug von 19 Personenwagen
mit schlesischen Arbeitern und Arbeiterinnen hier ein welche
um 3,10 Uhr nach Aschersleben mit dem Personenzug der
zusammen nicht weniger denn 31 Wageu zählte weiter
befördert wurden um bei dem Oberamtmann Braune in
Wieningen bei Aschersleben die Arbeit aufzunehmen

sPolizeinachrichten j In der Person des arbeits
und obdachlosen Steinhauer Gustav Maenecke von hier
eiues schon oft bestraften Subjectes ist derjenige ermittelt
welcher am 8 dss Mts den Kleiderdiebstahl in der Park
straße ausgeführt hat Den größten Theil der entwendeten
Sachen hatte er verkauft Die am ersten Osterfeiertag
verloren gegangene goldene Damenuhr ist gefunden und
der Eigenthümerin zugestellt worden

Standesamt Halle a S
Meldung vom 13 April

Eheschließungen Der Gelbgicßer Will Carl Knauf Deder
stedt und Christiane Fricderike Caroline Fieder alter Markt 6

Der Arbeiter Heinrich Gottfried Carl Harke Gicbichenstein
und Johanne Henriette Juliane Minna Strenz gr Brauhaus
gasse 3V Der Töpfer Carl August Eduard Remhold Giesen
schlag gr Wallstraße 38 und Friederike Wilhelmine Ludwig
gr Wallstr 32/33

Aufgeboten Der Werkführer Gottlieb Albert Thielicke
Kömgstrsße 3 und Therese Auguste Martha Kelluer Brunos
warte Id Der Handarbeiter Friedrich Wilhelm Oskar
Schütze und Johanne Friederike Marie Thiem Mühlberg 1

Der Steinsetzer Wilhelm Andreas Adolf Sommer Wettiner
straße 14 und Caroline Amalie Gerecke am Hospital 1 Der
Gärtner Alfred Otto Thierbach Leipzig und Marie Amalie
Minna Weickardt gr Ritterg 4 Der Premier Lieutenant
Hermann Heinrich Si, ismund von der Heyde Flensburg und
Agnes Philippine Maria von Schölten Paradeplatz 6 Der
Lehrer Franz Louis Tauchlitz Halle und Jda Rosa Hirschfeld
Schouburg Der Kaufmann Friedrich Alwin Reinhold Koch
Halle und Emilie Auguste Ottilie Amande Kode Volckstedt
Der Modelltischler Friedrich Adolf Kayser Halle und Anna
Auguste Schrader Cöthen

Geboren Dem Kutscher Heinrich Kohlberg Mühlweg 13
ein S Paul Hermann Dem Handarbeiter Franz Maie
alter Markt 13 ein S Otto Hermann Dem Schlosser Augl
Simbt Lindenstraße 1s ein S Aruo Arthur Dem Hand
arbeiter Oskar Becker Unterberg 7 ein S Oskar Kurt
Dem Kaufmann Richardt Ehrharot Marienstraße 1a eine T
Elsbeth Käthe Dem Schriftsetzer Ferdinand Halle Liebe
nauerstraße 9 ein S Gustav Adolf Franz Friedrich Dem
Former Albert Müller Friedrichstraße 3 eine T Margarethe
Else Dem Brauer Ernst Liebscher Mötzlicherweg 3 ein
S Walther Theophilus Dem Zimmermann Ernst Kauf
mann Herrnstraße 1 ein S Paul Otto Dem Loeomotiv
führer Carl Dietrich vor dem Steinthor 11 zwei T Elifab
Emilie und Marie Adeline 2 unehel T

Gestorben Der Schuhmachermeister Carl Moritz Körding
73 I 1 M 15 Tg gr Schlamm 3 Des Kaufmann Alb
Drechsler T Elsa 1 I 6 M 15 Tg Poststraße 15 Des
Kaufmann Max Oeser T todtgeboren Anhalterstraße 9b
Der Arbeiter Johann Carl Ernst Lange 6V I 3 M 18 Tg
Wuchererstraße 20 Des verstarb Restaurateur Wilhelm
Häntzsch S Johannes Hermann 4 I 5 M 7 Tg Klinik

Stadt Theater
Der Pfarrer von Kirchfeld

Volksstück von Ludwig Auze ngruber
Der Mittwochabend lud in doppelter Hinsicht zu regem

Theaterbesuch ein Galt es doch in erster Linie unserem
hochverdienten Regisseur Herrn Fritz Kuigelberg Aner
kennung zu zollen für all seine erfolgreichen Bemühn zen
und für die vielen genußreichen Stunden die er uns im
Verlauf des verflossenen Winters verschafft hat Gern
hätten wir dem verehrten Benefizianten ein volleres Haus
gewünscht Einen Ersatz wird er in dem regen Interesse
gefunden haben mit dem die Anwesenden der Aufführung
folgten und in dem Beifall der ihm in vollem Maße zu
Theil ward Eine reiche und sinnige Spende von Krän
zen begrüßte ihn bei seinem ersten Erscheinen

Wir sind Herrn Kugelberg auch diesmal wieder zn
hohem Danke verpflichtet theils für die Wahl des Stückes,
besonders aber für die treffliche Aufführung desselben



Der Pfarrer von Kirchfeld mit dem Anzengruber im
Jahre 1870 ein so gewaltiges Aufsehen erregte wird bei
guter Besetzung auch dauernd seines Erfolges gewiß sein
Glücklicherweise werden die kirchlichen Gespräche des ersten
Aktes zwischen dem Grasen und seinem Revierförster
später mit dem Pfarrer Hell nicht weiter fortgesetzt und
die gegen den Ultramontanismus gerichtete Tendenz des
Stückes spricht sich im weiteren Verlauf hauptsächlich in
der Handlung aus die sich lebendig und echt dramatisch
vor uns entwickelt Die Darstellung der lebensvollen
Charaktere lag durchweg in den besten Händen die Hand
lung wurde immer durch die stimmungsvollste Scenerie
unterstützt Wir heben besonders die Scene im Garten
des Pfarrers hervor in welcher der Uebergang von Abend
roth in Dunkel und dann in Mondscheinbeleuchtung pracht
voll zum Ausdruck gebracht war sowie die Morgenscene
im Walde vor der Trauung Auch das Ensemble des
Massenspieles verdiente als äußerst wirrksam lobende Er
wähnung

Herr Direktor Jantsch spielte wie durch Affichen
schon bekannt gemacht war die Titelrolle Der Künstler
wußte die der orthodoxen Kirche entgegengesetzten Gesin
nung dem Grafen gegenüber recht gut zum Ausdruck zu
bringen in anderen Scenen vermißten wir die herzliche
Wärme des Tones die ja ihn der nicht nur auf der
Kanzel Pfarrer ist auszeichnen mußte Vortrefflich ver
stand es Herr Doß als der alte Pfarrer von St Jakob
diesen Ton anzuschlagen nud diese kleine Rolle zu einem
wahren Kabinetsstück zu gestalten er bewahrheitete die
Umkehr des Goethe schen Wortes daß ein Komödiant
einen Pfarrer lehren könne Vorzüglich war Herr Kugel
berg als Wurzelsepp Seine Zerfallenheit mit der Welt
seinen Haß gegen den Pfarrer und seine endliche reumü
thige Umkehr brachte der Künstler zu lebenswahrer Dar
stellung Herr Fried au als Thalmüller Loisl schien sich
mit dem fremden Dialekt vollständig in seinem Element
zu bewegen seine Aussprache war deutlich und so viel
wir beurtheilen können sehr gut Auch Herr Lützen
kirchen war darin zu loben Hervorheben möchten wir
noch seine treffliche Unterredung mit Anna Aus Herrn
Schmasow s Schulmeister von Altötting lugte noch zu
sehr der Robert des vorigen Abends hervor das Jesuiti
sche darf auch in dieser Rolle nicht zu sehr in s Possen
hafte gezogen werden Lobenswerth war die Brigitte des
Frl Jeß Und nun last not lsast die Anna
Birkmeier das Dirndl aus St Jakob Es war so viel
uns bekannt das erste Mal daß Fräul Wegener im
Schauspiel in einer größeren und namentlich ernsteren Rolle
auftrat Und nach dieser ersten Probe müssen wir unser
aufrichtiges Bedauern aussprechen daß uns erst in so
später Stunde der Genuß geboten ist diese Dame in der
artigen Rollen zu sehen Die Persönlichkeit der Anna ist
vom Dichter mit großer Vorliebe behandelt und sie um
weht der zarteste Hauch echter Weiblichkeit Fräulein
Wegener wußte dies in jeder Beziehung zum Ausdruck
zu bringen Gleich ihr Eingangslied hinter der Bühne
gewann ihr das Interesse der Hörer Ihre auch beim
Sprechen melodische Stimme ihr deutlicher verständniß

voller Vortrag und ihr natürliches Spiel steigerten das

selbe von Scene zu Scene I i s
FremdenZifts

Angekommene Fremde vom 14 April
Hotel zum Nrmwrini Rentier Graßhoff nebst Gemahlin aus Frank

furt a M Fabrikant Winkler Chemiker Dr Frankenberger und Veriags
Buchhändler Hettler aus Berlin RecUgymnasiallehrer Dr Riecke aus
Gutenswegen bei gr Ammensieben Uhrmacher Hivpe aus Tcuchern
Kaufleute Neumann Golbstein und Wahl aus Berlin Löwenberg aus
Chemnitz Oelschlägel nnd Bertin aus Magdeburg Meyer aus Braun
schweig

Hotel zur Stadt Berlin Student Warten aus Amerika Köhler nebst
Gemahlm aus Wannheim Lehrer Schulze aus Burg Fabrikant Werner
nebst Frau aus Breslau Frl Schuhmann aus Erfurt Kaufleute Pilz
Schope nebst Frau und Kischke aus Leipzig Aßbeck aus Milspe Herzog
aus Hannover

Hotel Heller Componist Soldini aus Mailand Maler Rosmini aus
Venedig Gastwirth Hetemann aus Roseuberg prakt Aerzte Dr Pauk
nebst Gemahlin aus Lübeck und Dr Heinemann aus Schlangcnbad stuä
weä Jllauer aus Würzburg Kaufleute Jacobthal aus Berlin Robitz
aus Danzig Rödel aus Darmstadt Schwarzlose aus Halle

Provinz und Nachbarstaaten
Auszeichnung Se Majestät der König haben Aller

gnädigst geruht dem Rechnungsrath Kolbe zu Kelbra Kreis
Sangerhausev den Königl Krvnen Orden dritter Klasse zu
verleihen

Als Aerzte haben sich niedergelassen Dr Wunderwald
in Weißenfels und Kyburg in Heldrungen

Der Man sfelder Fechtverein hat wie wir einer Zu
sammenstellung entnehmen im ersten Quartal 1837 1161 M
69 Pf erfochten Dadurch ist der Fond zur Errichtung eines
Waisenhauses für die beiden Mansfelder Kreise auf 75 0 M
77 Pf erhöht und das Projekt selbst seiner Verwirklichung wie
derum um einen großen Schritt näher gerückt Uebrigens hat
ja auch der Herr Oberpräsident genehmigt daß der Verein
zum Besten des guten Zwecks demnächst eine Lotterie veran
stalten kann deren 1v ,000 M in Loosen SV00 Mark Gewinne
gegenüberstehen

Amtsjubiläum Im benachbarten Delitz a Berge
feierte vorgestern der Kantor Wolfs sein WMriges Amts
jubiläum

Bestialische Rohheit Vor einigen Tagen ereignete
sich m Helbra ein Vorfall bestialischer Rohheit der es ver
dient an die Öffentlichkeit gezogen zu werden Zwei Berg
leute waren miteinander in Streit gerathen wobei der eine
derselben seinem Gegner die Nase buchstäblich abgebissen hat
Der Zustand des Unglücklichen erforderte die sofortige Aufnahme
ins Krankenhaus Hoffentlich wird der Uebelthäter seiner Be
strafung nicht entgehen

Ein Wohlthäler In Schleusingen hat der kürzlich ver
storbene Kaufmann Stockelmann ein Legat von 30VV0 M für
den Bau eines Kreiskrankenhauses in Schleusingen ausgesetzt
unter der Bedingung daß dasselbe innerhalb 5 Jahren erbaut
werde widrigenfalls das Kapital zu gleichem Zwecke der Stadt
Schleusingen zufällt Letztere hat 5000 Mark zu Kirchen und
Schulzwecken erhalten

Einen schnellen Tod fand am vorigen Donnerstag der
Fuhrwerksbesitzer Fischer in Eilenburg Derselbe hatte zwei
neugekauste Pferde vor seinen Rollwagen gespannt und war im
Begriff vom Bahnhofe abzufahren Durch den Pfiff einer
Lokomotive wurden die Pferde scheu und gehorchten ihrem
Leiter nicht mehr Derselbe stürzte vom Wagen und zwar so
unglücklich daß ihm ein Rad den ganzen oberen Theil des
Kopfes wegriß wodurch der Tod sofort herbeigeführt wurde

Das O berlandesgericht Jena hat jetzt entschieden
daß die Stiftung des in Gotha verstorbenen Postmeisters
Schäfer von 500,000 Mk zur Herstellung eines Asyls für
arme alte und arbeitsunfähige Männer nicht dem Lande son
dern nur der Stadt Gotha gelte was von dem Staatsministe

rium bestritten worden ist Die Verwaltung der Stiftung geht
hiernach an den Stadtrath über 13 alte Leute aus allen
Theilen des Landes haben ferner kein Recht mehr in dem
Stift zu bleiben Die Kosten des seit vielen Jahren schweben
den Prozesses sind bedeutend

Blutvergiftung Ein im besten Alter stehender Bür
ger Bernbnrgs Conoitor Pitzschke ist am 7 d an den Folgen
einer Btutvergiftuug im Krankenhause gestorben Die Vergif
tung wnrde durch einen verrosteten Nagel verursacht mit dem
sich P verletzte Obwohl die Verletzung kaum merklich war
führte sie doch das Anschwellen des Fingers und drei Tage
darauf eine Geschwulst des ganzen Armes herbei Aerztliche
Hilfe kam zu spät der Tod trat am siebenten Tage nach der
Verletzung ein

Handel und Verkehr
Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S am 14 April

1887 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr Per 1000
Netto Weizen fest 160 166 Landweizen bis 169 Rogaen
ruhig 125 129 Gerste flau Futter u Land bis 168 M
Chevalier 156 168 Hafer stark Angebot 115 119 Raps ohne
Angebot Mk bezahlt Mohnsamen 43 44,50 Mark
Erbsen 150 160 feinste über Notiz Kümmel ohne Notiz Starke
incl Faß per 100 KZ Netto gefragt 34,00 35,00 Mk

Ermittelte Preise des Großhandels v 100 Netto
Linsen 20 30 Mk Bohnen 13,50 14,50 Mark Schwert

bohnen Lupinen Kleesaaten Roth 80 90 Weiß 60 110
Schwedisch 60 100 Esparsette 24 26 Mohnsamen ohne
Angebot

Futterartikel Futtermehl13 14 M Roggenkleie 9,25 Mk
Weizenschalen 8,40 8,50 Mark Weizengneskleie 8,50 Mark
MÄzkeime helle 9Vs 10V M dunkle 8, 50 9 Mk Oelkuck n
11,75 12,25 Mk Malz 27 28,00 M Rüböl 43,00 V crk
Solaröl 0 825/30 11,50 12 Mark Spiritus P 10,000 1
fest Kartoffel 41,00 Mark

Literatur
Geschichte des römischen Kaiserreichs von der

Schlacht bei Aetium und der Eroberung Aegyptens bis zu dem
Einbrüche der Barbaren von Victor Dnruy Uebersetzt von
Professor Dr Gustav Hertzberg Mit circa 2000 Illustra
tionen 52 55 Heft ä 80 Pf Verlag von Schmidt K Günther
in Leipzig

In diesen Leferungen des so interessanten Werkes wird uns
unter anderen eine Senatssitzung überaus anschaulich geich l
dert und zwar nach dem Auszug der Staatszeitung dom 7
März 222 n Chr DlaMd ü ist soeben todtgeschlagen worden
seine Leiche an einem Haken durch die Stadt geschleift endlich
in die Tiber geworfen und die Soldaten haben den Lovsins

als Kaiser ausgerufen Fernerwerden dieössenlichen
Spiele geschildert durch meisterhaste Abbildungen werden uns
die aus Elfenbein verfertigten Einlaßbillets für die Theater
und Arenen vor Augen geführt Merkwürdig ist ferner die
Abbildung eines Rennpferdes nach einem bei Constantine ent
deckten Mosaik Namentlich das römische Afrika wird in diesen
Heften in Wort und Bild trefflich geschildert Je weiter das
Werk fortschreitet desto mehr bricht sich die Ueberzeugung Bahn
daß dasselbe bisher unerreicht da steht

Telegraphische Rachrichten
Rom 13 April Der Vizepräsident des preußischen Staats

ministeriums und Minister des Innern v Puttkamer ist vom
Papst empfangen worden

Amsterdam 13 April Der König empfing heute eine
Deputation des Vereins für die Einführung des allgemeinen
Stimmrechts Dieselbe überreichte eine Petition zu Gunsten
des Sozialistenführers Nieuwenhuis welcher wegen MajestätZ
beleidignng zu einem Jahre Gefängniß verurtheilt ist Die
Petition nimmt Bezug darauf daß Nieuwenhuis im Gefängniß
ernstlich erkrankt sei

Hmidelsregister
des Königlichen Amtsgerichts

zu Halle a S
Zufolge Verfügung vom 4 April 1887

sind au demselben Tage folgende Eintragun
gen erfolgt

In unser Gesellschaftsregister woselbst un
ter Nr 512 die hiesige Handelsgesellschaft
in Firma

Neue K Fuchs
vermerkt steht ist eingetragen

Die Handelsgesellschaft ist durch s egen
feittge Uebereinkunft aufgelöst

In unser Firmenregister ist unter Nr
1577 die Firma

Gustav Fuchs
mit dem Orte der Niederlassung Halle a S
und als deren alleiniger Inhaber der Kauf
mann Gustav Ferdinand Fuchs zu
Halle a S

und
unter Nr 1578 die Firma

Wilhelm Neue
mit dem Orte der Niederlassung Halle a S
und als deren alleiniger Inhaber der Kauf
mann Bernhard Friedrich Wilhelm
Nene zu Halle a S eingetragen

Halle a S den 4 April 887
Königl Amtsgericht Abtheilung

Eine geübte Schneiderin wünscht außer
dem Hause zu arbeiten und werden geehrte
Aufträge angenommen

kl Sandberg 18 II Vorderhaus

Ein Fräulein Predigertochter fucht Stel
lung zur selbstständigen Führung eines Haus
haltes und zur Erziehung mutterloser Kin
der am liebsten in einem Pfarrhaus Adr
unter I an die Exped d Vl erbeten

Mehrere suchen Stellen durch
Frau ZilWi kl Schlamm 1

Ein junger Mann mit dem einjährigen
Zeugniß versehen sucht in einem Engros
Geschäft eine Stelle als Lehrling Offerten

snd II It 78 an ksOtto Stößel Erfurt erbeten

Bezirk des Königlichen Eisenbahn
Betriebsamtes W L

Mnbm Bahnhof Halle
Die Lieferung und Aufstellung der schmiede

eisernen Dachbinder 72 Tonnen und guß
eisernen Säulen zc 34 Tonnen für den
35ständigen Lokomotivschuppen auf Bahn
hof Halle ist zu vergeben

Preisverzeichniß Bedingungen und Zeich
nungen sind gegen Einzahlung von 2 Mark
von der untereichneten Bauinspektion zu
beziehen

Angebote sind unter Benutzung des Preis
Verzeichnisses und Beifügung der anerkannten
Bedingungen und Zeichnungen postfrei und
mit der Aufschrift

Angebot auf Dachbinder für den Loko
motivschuppen

bis zum O April d Js
Vorm 11 Uhr

an uns einzusenden
Zuschlagsfrist 3 Wochen
Halle a S den 11 April 1887

Königliche Eisenbahn Baninspection
j Cöthen Leipzig

SN ZMßSN
mittlerer Größe in lebhafter Tags ist
mit oder ohne Wohnung zum 1 Juli zu
vermiethcn Näheres bei Haasenstein K
Vogler gr Märkerftraße 27 I

Suche zum baldigen Eintritt einen
gewandten zuverlässigen Bureangehilsen

Gerichtsvollzieher
Ein ordentliches Kindermädchen sucht

zum 1 oder 15 Mai Frau Dorothee
Kohnert gr Brauhausgasse 30

Zum Oktober
sind in unserm Hause Brüderstratze 16
die von Herrn I Zoe bisch gegenwärtig
benutzten Wohnnngs Comtoir und
Laden Räumlichkeiten zu vermietheu

Sächsisch Thüringische Actien
Gesellsellschaft für Brmmkohlen

Verwerthung
Königstraße V ist eine Wohnung 7

Zimmer mit Zubehör im Erdgeschoß zu ver

mietheu Ii l ikklliFeinmöbl Wohnung alte Promenade 16
3 Treppen r visavis der Universität

2 f möbl Z bes Eiug auf Wunsch m
Kab offerirt Gütchcnstraße 19 p

Ein ordent Dienstmädchen zum
Mai ges kl Wrichstn 5S im L

Stube K K u Zubeh 40 Thlr ver
miethet an einz Leute Liliengasse 15

Stube Kammer Küche parterre vermiethet
Mansselderstraße 48 I

Wohnung für einz Leute 200 mit
Gartenbenutz zu verm Mühlweg 26a

4SO Mk I 2M bvZüivZikN MÄkei v

Geräumige Wohnung
Straßenfront 54 Thlr zum 1 Juli zu
vermistheu Näheres bei Haasenstein
K Vogler gr Märkerftraße 27 I

Wuchererstraße 40
ist zu vermiethen und sogleich oder später
zu beziehen

im Parterre 1 Wohn v 2 gr Stuben
2 kleinen i Kamm Küche c 650 Mk,

1 Wohn v 2 gr Stub 1 kleine Küche
c 360 Mk

1 Laden und 1 gr Keller
in der oberen Etage 3 gr Stuben Küche

und Zubehör 480 Mk
im Dachgeschoß 1 Stube 1 gr 1 kleine

Kammer Küche zc 285 Mk
Näheres Steinweg S3 im Comptoir

Die Etage Stuben und Zube
hör IS Thaler p 1 Juli zu ver
mietheu Leipzigerstratze VI Besich
tiguug S 3 Uhr

Freuudl Wohnung 2 St 2 K K
Nähe des Steinthors sofort gesucht Off
bef unter V K AE1SV
Brüderstraße 6

Leipzigerstratze S nahe am Markt
ist ein U FWMFZ AAnebsthcllem
großer Comptoirmit oder ohne Wohnung und Nieder
lagsräums pr 1 Oktober zu ver
mietheu Mäh MiiiikZ eK ZK p
Hausmanns Wohmlng
an kinderlose Leute wenn möglich Mau
rer jetzt zu vermiethen und am 1 Juli zu
beziehen MiMZiveK 4A

Kl Werkstatt paff f Holzarbeiter
Nähe des Marktes zu miethen gef Offert
unter W in der Exp d Bl erbeten

Todes Anzeigs
Gestern Abend 11 Uhr entschlief sanft

nach längerem Leiden unsere liebe Tante
Frau

geb
Im Namen der Hinterbliebenen

Halle den 14 April 1887

Mmüim Nachrichwl
Von unseren Abonnenten uns zugehende erkennbar be

glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Nubril
lgratis Aufnahme

Verlobt Herr Paul Brcmdis mit Frl Anna
Halang Herr Dr Ludols Krehl mit Fräulein
Maria Geibel Herr Dr Friedr von Mangoldt
mit Fräulein Anna Lampe Herr Lehrer Richard
Zierow mit Frl Marie Lamer Leipzig Herr
Kaufmann Albert Kumbruch Leipzig mit Frl
Meta Meyer Lüneburg Herr Redakteur Ernst
Keil Bremen mit Fräulein Anna Setzer Kl
Schacher Herr Louis Poser mit Fräulein Anna
Kröber Leipzig Herr Postassistent G Keil
Leipzig mit Fräul Emilie Geffers Lindenau

Herr Kaufmann Friedr Büttner mit Fräulein
Johanne Büttner Leipzig

Verehelicht Herr Paul Moreuz mit Frsul
Selma Hake Grimma Leipzig Herr Professor
R Hirzel mit Frl Dorolh Springer Leipzig
Herr Franz Wichmann mit Fräulein Antonie
Windschild Magdeburg Wiesbaden Hr Reg,
Rath Homann mit Frl Magdalene Ehcenberg
Merseburg Bernburg Herr Rechtsanwalt P
Schultze, mit Frl Olga Winckelsesser Naumbnrg
a S Herr Lehrer E Kluge mit Frl Helene
Walther Jena

Gestorben Frau Christ Uhrland Naum
bur Frau IJohanne Seeser Görtschen Frau
Bürgermeister Clara Uhticke Zahna Hr Kauf

tmann E L v Przyiemski Weitzenfels



Am heutigen Tage eröffnete ich eine Detailsverkanfsstelle meiner Fabrikate am hiesigen Platze

jRr 52 Große Mrichstratze 52
Ich biete dadurch dem hochgeehrten Publikum Gelegenheit seinen Bedarf an SHuh Waaren aller

denkbaren Sorten in nur reeller Prima Waare zu Fabrikpreisen zudecken und leiste für von mir
gekaufte Waare die weitgehendste Garantie

Mein Lager ist auf das Reichhaltigste der Neuzeit und Saison entsprechend ausgestattet und kann ich wohl
die Versicherung geben jeden Ansprüchen der mich beehrenden Abnehmer genügen zu können

Sämmtliche Schuhwaaren sind von der Fabrik aus unter der Sohle mit den Fabrikpreisen ausgezeichnet
so daß mein Verkäufer am Preise weder etwas vorschlagen noch ablassen kann und somit die geehrten Käufer

niemals durch willkürliche Preissteigerung übervortheilt werden können
Ich erlaube mir besonders aus die auch in meinen Leipziger und Chemnitzer Verkaufsstellen gut eiugeführ

ten Sorten aufmerksam zu machen
aus Kalb

Roß Rindlack und echtem Seehundleder sowie aus
verschiedenen Prakt und angenehm weichen Ledersorten

5 12 Mark
zum Schnüren Knöpsen

und mit Gummizug 5,25 7,50 Mark
in großer Auswahl 3 6 Mark

RrkA ausdanerhafteuLedersorteusehrsolid gearbeitet 6,50 11M
Schnüren

und mit Gummizug 7,25 10,50 Mark
zs4 6 Mark

3,50 6 Mark

Kinderstiefel n Ichche in allen Preislagen
Indem ich ein hochgeehrtes Publikum von Halle und Umgegend bitte mein Unternehmen gütigst unterstützen

zu wollen versichere ich eine stets prompte solide und aufmerksame Bedienung und empfehle mich

Halle a S den 6 April 1887 Hochachtungsvollst

iVei ti etee ZMUSQ Zetiulimsekek mstr

kl ovkoi jMvr i raelitdiui

Magdeburgerstratze Halle

Läea Vdsatsr
Jn diesem Genre größtes und elegan

testes Continental Etablissement circa
2000 Personen fassend

Heute und täglich

Heute
ZZum ersten Male großartigstes Sensa

tionsschaustiick der Gegenwart

7 7 Gzsslrt 7 7
die reizende etektr lebende Büste

Diese von Dir Schenk neu combinirte
Darstellung muß man sehen um sich

leinen Begriff davon zu machen

Neu Niv AIüZlsivüLv
Uerner Die Niesen Correspondenee
ZConcert ä la Paganini mit Aeolsharfen

tönen c
L7im üA

RSÄ ferner Auftreten des Transfor
matcur

ZMstr genannt die lebende
Metarmophose

Grande Sucres Viv
lebensgroße künstlich belebte und

sprechende Menschen
Hierbei Auftreten des Königs aller Ventri

loqnisten Mstr
Die kolossalen tO fachen

feenhaft lebender Bilder von SO Da
men Costüm Gruppen

Malerische Wanderungen durch serne
Länder

Originell Clown Pool vom Circus
Herzog

Zum Schluß

m Iwm ZIiick8
Große Feerie mit prachtvoller dekora

tiver Ausstattung Eisregen

MZSZMZMW Och
Anfang 8 Uhr Concert 8 Uhr

Kasfenöffnung 7 /zUhr
Billetverkauf am Tage in dem Cigarren
geschäft der Herren Steinbrecher K
Jasper Markt Die Herren Studi
renden zahlen auf die ersteren Plätze

die Hälfte

1 MMLWWAMWMM

ZZ rStknitn zx
Hierdurch erlaube ich mir ergebenst anzuzeigen daß ich mich hierfelbst grofte

Steinstrafte SS Eingang ZinkSgarten als

Tapezier nnd Tekoratenr
niedergelassen habe und halte mich daher den geehrten Herrschaften zur Anferti
gung aller Polster Tapezier nnd Dekorationsarbeiten bestens empfoh
len Unter Zusicherung sauberer nnd geschmackvoller Ausführung sowie
reeller und prompter Bedienung bitte ich bei vorkommender Arbeit sich
meiner gütigst erinnern zu wollen Auch halte stets vorräthig Plüsch Gar
nituren Divans Lang Sopha Bettstellen mit und ohne Federmatratzen
zu den billigsten Preisen Hochachtungsvoll

gr Steinstr ZK Eingang Zinksgarten

tz i

Gi SGeZiWits VVrAUÄvruAK
Mein Geschäft und Reparatur Werkstatt verlegte mit heutigem Tage

von Große Steinstrafte 4S
schrägüber nach Nr JE

bei Herrn Kaufmann Eingang Zinksgarten
Halle a S ZZ MKlempnermeister

TMU KT rntIi I MM
Empfehle einem geehrten Publikum

im Abonnement 7S Pfg
sowie I rtv zu ieder Tageszeit in ganzen und halben Portionen

Gleichzeitig empfehle meinen groften und kleinen Saal zur Abhaltung von
Bällen Kränzchen Hochzeiten e Grofte und kleine Vereinszimmer noch
einige Tage frei Sonntags ganz an Wochentagen für
die Nachmittage frei

Geschätzten Aufträgen entgegensehend zeichnet sich

Hochachtungsvoll

Dampfschiff Prinz Heinrich
Jeden Tag von 2 Uhr ab stündl Abfahrt

nach Haibeweg n Weinberg W Stuoi

AGMSRWS WMA
Sonnabend den IG April

Heute Freitag den IS April 1887

und des Herrn aus Hamburg als AthletExercitien mit Gewichten und Kngelstangen von SO tvv Svv und Svv
Pfund schwer

1999 Mark zahlt Herr Demjenigen
der seine Kraftproduktionen so nachmacht wie Herr dieselben vormacht

Zum Schluß der Vorstellung

WM SS in in ptmit dem französischen Ringkämpfer und dem Herrn
Wvlbvrü aus Leipzig und Herrn Z i k ril Zsi dir aus Leipzig Ohne Zusage des Herrn ZSiF erlaubt sich
die Direktion den Herrn 8vl irn vi mit anzumelden und wird auch hoffent
lich Herr den Herrn mit annehmenAlles Uebrige wie bekannt Die Direktion
Arabischer Wanzentod
in Flaschen a 50 i wirkt schnell u sicher
Nur echt bei M HH

Alten dunkelen Kleidern Hüten Bän
dern Sophadecken e wenn auch noch
so schäbig aussehend kann man mit der echten

RestitutionsschWärze
durch einfaches Aufbürsten ein neues schö
ne Aussehen geben

Niederlage bei Ml
Brnteier von Truthühnern zu verkaufen Martinsgasse 3

hat wieder täglich dreimal frisch abzugeben

grüner Hof
Ein grösserer Platz an der Berli

ner Strafte zu verpachten Näheres
grüner Hof

täglich frisch W Steinstr 71
Ein nüchterner mit den örtliche

Verhältnisse bekannter Bierfahrer
der auch guter Pferdewarter sein
muft findet dauernde Arbeit

1

sucht Oit Bäckermeister
Leipzigerstrafte Z8

Einen Lehrling
sucht Uhrmachergr Ulrichstraße 28

Kellnerbursche und Hansbursche
passend sür Restauration suchen Stellen d

Frau MZ kl Schlamm 1

SS
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